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Referatsübergreifende Verlagerung von Aufgaben  
(Referenten: Bernd Kuch, Isfried Fischer, Dirk Müller) 
 
 
 
 
Stadtrat vom  28.02.2023 
  
Stadtrat Stachel fragt nach, wie sich die Verlagerungen auf das Personal auswirken und wie 
sich die Synergien im Hinblick auf die Stellenzahl und die Stellenbewertung bemerkbar 
machen. Auch sei interessant, ob seitens der Referenten Einigkeit zu diesem Vorhaben 
besteht.  
 
Gerade wegen dieser Synergieeffekte sei die Empfehlung die Aufgabenverlagerung so 
umzusetzen. Herr Kuch informiert, dass in den beiden Referaten eine entsprechende 
Untersuchung und auch eine Stellenbemessung stattgefunden habe. Gerade die Bereiche 
Lebensmittelüberwachung und Verbraucherschutz seien im Ordnungsamt angesiedelt. Der 
künftige Aufbau des Ordnungsamtes sei nochmals genau betrachtet worden. Auch sei eine 
Nachschärfung der Strukturen bei den Sachgebieten erfolgt. Herr Kuch betont, dass sich die 
Referenten selbstverständlich, was diesen Aufgabenübergang angehe, einig seien.  
 
Stadträtin Bulling-Schröter stellt den Antrag auf getrennte Abstimmung der Antragsziffern 
eins und zwei.  
 
Das Anliegen von Stadtrat Wöhrl sei, dass es keine Schlechterstellung, sowohl finanziell, als 
auch bei der Position, für die wechselnden Personen gebe.  
 
Herr Kuch betont, dass für die Personen, die in einem dieser beiden Bereiche verbleiben, 
oder in ein anderes Referat wechseln, keine Schlechterstellung erfolge. Hier sei das 
Gegenteil der Fall. Es liegen Anträge vor, dass die Stellen für den Haushalt 2024 neu 
bewertet werden. Hier werde sich zeigen, ob es eventuell beim einen oder anderen eine 
Besserstellung oder eine bessere Perspektive bei der Stellenwertigkeit gebe. Herr Kuch 
verweist auf einen Fall, wo sich diese Perspektive nicht so optimal dargestellt habe. Hier 
habe man eine andere Entwicklungsmöglichkeit für diese Person, in einem anderen Referat, 
gefunden.  
 
 
Sodann ergeht folgende Beschlussfassung: 
 
Gegen 2 Stimmen (Stadträtin Bulling-Schröter, Stadtrat Pauling): 
 

1. Verlagerung der Bereiche „Lebensmittelüberwachung und Verbraucherschutz“ sowie 
„Veterinärwesen“ mit den zugehörigen Aufgaben und Verwaltungstätigkeiten vom 
Referat V zum Referat III zum 01.03.2023. 
 

 
Mit allen Stimmen: 
 

2. Verlagerung der Aufgabe „Verwaltung der Obdachlosenunterkünfte“ vom Referat III 
zum Referat V zum 01.03.2023. 

 
 



 
 

 


